Protokoll der 39. Sitzung der Steuerungsgruppe der 5 Innenstadtgemeinden                                     am 27. September 2017 im Gemeindehaus Emmaus.

Teilnehmer: 
Frau Höfelmeier, Frau Lange, Herr Kipf, Herr Köster, Herr Struve,
Herr Weber 
TOP 1

Herr Kipf eröffnet die Sitzung und gibt die Leitung der Sitzung an Herrn 


Struve weiter.

TOP 2

Keine Ergänzungen zur Tagesordnung

TOP 3

Für die verkürzte 38. Sitzung am 23.08.17 gibt es kein Protokoll.
Einziger Tagesordnungspunkt war die geplante gemeinsame KV-Sitzung, die aber nicht stattfindet.
TOP 4

Neues aus den Gemeinden
Für alle Gemeinden gilt: es werden zur Zeit Kandidaten für die KV Wahl in 2018 gesucht.
St. Petri: Von dem Gospelgottesdienst mit den Konfirmanden waren die Besucher positiv beeindruckt.

Gnaden: Bei dem Konfirmandenwochenende waren nur Teamer aus den anderen Gemeinden eingesetzt. Die Gnaden-Konfis hätten sich auch Teamer aus ihrer Gemeinde gewünscht.
Martin: Konfirmationsjubiläum mit ca. 50 Teilnehmern.

TOP 5

Neues aus der gemeinsamen Arbeit im Pfarramt

Für den gemeinsamen Gemeindeausschuss gibt es z.Zt. keinen Folgetermin:
Frau Höfelmeier lädt ein
Herr Köster berichtet kurz über das Pastorentreffen der Landeskirche in Hannover
gemeinsame Diakoniekasse: keine Probleme

TOP 6

Sachstand Gemeindebüro

Der Verkauf von Eintrittskarten für Konzerte bereitet dem Kirchenbüro weiterhin Probleme. Insbesondere muss der Umgang mit der Kasse geregelt werden (jetziger Zustand widerspricht einer Anordnung des KKA).
Um eine bessere Verfolgung / Dokumentation von Urlaubstagen zu erreichen, wird vorgeschlagen, wieder (wie früher üblich) Formulare einzusetzen (für die Bereiche Küster, Hausmeister, Putzfrauen, Sekretärinnen). Dieses wird von der Steuerungsgruppe positiv gesehen und sollte zum 1.1.18 eingeführt werden. Ein Formular zur Abstimmung liegt als Anlage 1 bei.
TOP 7

Sachstand Gottesdienstlandschaft

Die Gottesdienste werden im Pfarramt abgesprochen. Bei der kirchen-musikalischen Besetzung der GD schleichen sich Abweichungen ein: bei Emmaus war abgesprochen 1 x im Monat, es werden aber mittleiweile 2 x im Monat Anforderungen an die Kirchenmusik gestellt.

TOP 8

Sachstand musikalisches Gesamtkonzept
Alle Vierteljahre treffen sich die Pastoren und Kirchenmusiker zur Absprache; beim letzten Treffen fehlte Herr Walter. Es findet noch ein Treffen zwischen Frau Selmayr und den Kirchenmusikern statt.
Um Vertretungen, „Lücken“ im Gottesdienstplan, kümmert sich Frau Hammelrath.
Die Gemeindeberatung für die Kirchenmusik läuft; es gab bislang zwei Treffen. Die nächsten Treffen sind für den 18.10.17 und 30.11.17 angesetzt. Das Ziel ist (Zitat aus der Beratungsvereinbarung):
„Ziel des Beratungsprozesses ist es, dass die Gemeinden und die Kirchenmusiker/in Klarheit über ihre Aufgaben und Zuständigkeitsbereiche erlangen. Es findet eine Passung zwischen vertraglicher Reglung und tatsächlicher Arbeit statt. In einem weiteren Schritt werden Freizeitmusiker und weitere Ehrenamtliche eingebunden, um neben der Gegenwart, die Zukunftsthemen der musikalischen Arbeit zu heben und für die Gemeinde besprechbar zu machen.“
TOP 9

Verschiedenes

keine Punkte
TOP 10
Nächster Termin: 17. Oktober 2017, 19 Uhr, zur Vorbereitung der Klausurtagung der KVs der Innenstadt in Bad Bederkesa (Januar 2018). Dazu kommt auch Herr Matzen.
Anlagen:
Anlage 1: Formular Urlaubsantrag
Anlage 2: Zahlen der Kirchenmusik Zuweisungen
